
Katholische Kirchengemeinde
St. Laurentius
Sonntagsbrief

 Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius 

 www.laurentius-gl.de 

 

Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 

Telefon: 02202 2838-0 ▪ Fax: 02202 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten des Pastoralbüros 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Verwaltungsleitung 

Bernhard Kurth   Tel.: 02202 / 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Seelsorger in den Gemeinden 

Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 2838-15 

Kaplan Sven Thomsen Tel.: 02202 2806904 

Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 2838-23 

Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 2838-13 

Weitere Seelsorger 

Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 979509 

Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 21601 

Ehrenamtlichen-Managerin 

Teresa Winkel Büro: Paffrather Str. 7-9 Tel.: 02202 2515772 

 Sprechzeit: Montag 10.00 – 12.00 Uhr 

Begleiterin für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit 

Michaela Bhattacharjee  Büro: Dr. Robert-Koch-Str. 8 Tel.: 0176 21470674 

 Sprechzeit: Montag 13.30 – 15.30 Uhr im Café Leichtsinn 

Seelsorge in den Kliniken Bergisch Gladbachs Tel.: 02202 938-2980 

Caritasbüro Paffrather Straße 7-9 Tel:: 02202 2515773 

 Sprechzeit: Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 

 

 

 
________________________ 
 
 
 
 

 

 

 

 

________________________________ 

Ganz einfach 

Wenn wir uns auf die Suche nach Gott machen, ihn in unserem Leben finden 

und entdecken wollen, kommen wir immer wieder an Grenzen. Warum? Weil 

wir mit unseren menschlichen „Suchwerkzeugen“ den großen Gott nie ganz 

erfassen und begreifen können. Auch das Geheimnis der Dreifaltigkeit: „Gott 

in drei Personen“, klingt kompliziert. Und doch: Gott lässt sich darin finden und 

erfahren. 

Dazu fällt mir eine Geschichte ein, in der eine Gruppe Blinder durch Abtasten 

einen Elefanten untersucht, um sich ein Bild von ihm zu machen. Einer betas-

tet den Rüssel und sagt: „Ein Elefant ist wie ein langer Arm.“ Der zweite trifft 

auf das Ohr und behauptet: „Ich finde, ein Elefant ist wie ein großer Fächer.“ 

Der dritte protestiert: „Meiner Meinung nach ist ein Elefant eher wie ein dicker 

Baumstamm!“ Klar, er hatte das Bein erwischt. - So haben alle ein Stückchen 

Wahrheit erfasst, aber eben nicht die ganze Wirklichkeit. 

Gottes ganze Wirklichkeit wird immer größer und anders sein als unser Den-

ken und Verstehen. Warum sollte ich Gott also kompliziert erklären wollen? 

Lasse ich mich doch lieber mit hinein nehmen in seine Liebe. Ich bin über-

zeugt, dass Gott letztendlich ganz einfach und unkompliziert für mich da ist. 

Ihre 

 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 

Dreifaltigkeitssonntag 

1. Lesung: Exodus 34,4b.5-6.8-9 

2. Lesung: 2. Korintherbrief 13,11-13 

Evangelium: Johannes 3,16-18 

Kirchbaukollekte 

 

11. Juni 2017 
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Aktuelles Termine 

F r o n l e i c h n a m  -  D e r  H i m m e l  u n t e r w e g s  

Wer Fronleichnam nicht kennt, 

wundert sich, dass eine Schar von 

Gläubigen singend und betend an 

seinem Haus vorbeizieht - mit dem 

Leib Christi vorneweg. 

Fronleichnam am zweiten Donners-

tag nach Pfingsten ist einer der 

volkstümlichsten und buntesten 

Feiertage im Kirchenjahr und gehört 

sicher zu den katholischen Feierta-

gen, deren Hintergrund am wenigs-

ten bekannt ist. Gefeiert wird das 

"Hochfest des Leibes und Blutes 

Jesu Christi". Das Wort "Fronleich-

nam" stammt aus dem Mittelhoch-

deutschen und setzt sich aus "vron" 

(Herr) und "lichnam" (lebendiger 

Leib) zusammen. Das Fest hat also 

nichts mit der Leiche Jesu zu tun, 

sondern die Kirche feiert die leben-

dige Gegenwart Jesu in Form von 

Brot und Wein. An Fronleichnam 

trifft sich die Gemeinde traditionell 

zu einem Gottesdienst mit anschlie-

ßender Prozession. Dabei trägt ein 

Geistlicher den Leib Christi in Form  

der Hostie durch Straßen und Fel-

der. Die Hostie befindet sich in einer 

Monstranz, einem mit Gold und 

Edelsteinen verzierten liturgischen 

Gefäß, das häufig überdacht ist von 

einem Stoffbaldachin, auch "Trage-

himmel" genannt. Die Gemeinde 

folgt dem Priester, trägt Fahnen, 

singt kirchliche Lieder und hält an 

Stationen, die oft mit bunten Blu-

menteppichen verziert sind. Rund 

um das Fest sind lokal einige ganz 

besondere Traditionen entstanden: 

Neben Prozessionen zu Pferd feiern 

manche Pfarreien Fronleichnam mit 

einer See- oder Schiffsprozession, 

wie etwa in Köln-Mülheim, wo sie 

als sogenannte „Mülheimer Gottes-

tracht" auf dem Rhein durchgeführt 

wird.                           (katholisch.de) 

In unserer Pfarrei feiern wir Fron-

leichnam mit der Messe um 15.00 

Uhr auf dem Laurentiusfriedhof. 

Anschließend zieht die Prozessi-

on mit zwei Stationen durch die 

Straßen bis zur Laurentiuskirche. 

Diakonenweihe für drei Seminaristen des Priesterseminars 

Am heutigen Dreifaltigkeitssonntag, 

11. Juni, wird Weihbischof Domini-

kus Schwaderlapp drei Seminaris-

ten des Erzbischöflichen Priester-

seminars die Diakonenweihe in der 

Pfarrkirche St. Cäcilia, in Düsseldorf- 

Benrath, spenden: Andrzej Michał 
Bednarz aus Polen sowie Christian 

Figura und Michael Schiller aus 

Monheim am Rhein. Die Feier der 

Weiheliturgie beginnt in Düsseldorf 

um 16.00 Uhr.       (pek170607-nau) 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Samstag, 
10. Juni 

15.00 
Geistliches Gespräch 
PGR 

Konferenzraum (L) 

18.00 
Event: „Grillen und Klö-
nen! 

Pfarrsaal (D) 

Sonntag, 
11. Juni 

11.00 
Gemeindeforum:  
Miteinander ins Gespräch 
kommen 

Kirche (L) / 
Laurentiussaal 

Montag, 
12. Juni 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

Dienstag, 
13. Juni 

09.30 kfd-Frühstückstreff Pfarrsaal (D) 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
14. Juni 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

19.00 PR-Redaktionstreffen Laurentiussaal 

Freitag, 
16. Juni 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

17.00 Probe Chorkids Laurentiussaal 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Event im Pfarrheim Hl. Drei Könige 

Am 10. Juni 2017 nach der Sams-

tagsmesse ab ca. 18.00 Uhr lädt der 

Ortsausschuss Hl. Drei Könige alle im 

Pfarrheim zum einem Grill- und  

Klönabend ein. Anmeldungen bei 

Martina Odenthal, 02202/55177 oder 
Daniela Meurer, 0179/1322142.  

Seniorenwanderung im Juni 

Mittwoch, 14. Juni 2017 

Treffpunkt: 13.10 Uhr am Busbahn-

hof, fahren bis Menrath. Von dort 

Wanderung durch den Tierpark 

nach Altenberg.  
Leitung: Liesel Pütz  

„Bibel teilen“ – Interessierte 

sind herzlich eingeladen  

Gemeinsam lesen wir in der Bibel 

und sprechen über Gottes Wort und 

darüber, was es für uns persönlich 

und unser Leben zu sagen hat. 

Nächster Termin: Mittwoch, den  

21. Juni, 20.00 Uhr in der Kath. 

Bücherei St. Laurentius, Dr. Robert-

Koch-Straße 8. 

Türkollekte Müttergenesungswerk 

Die Türkollekte für das Müttergene-

sungswerk seitens der kfd am 27./28. 

Mai hat einen Spendenbetrag von 

insgesamt 472,45 � erbracht (Hl. Drei 

Könige: 180,00 � – St. Laurentius: 

292,45 �). Allen ein herzliches Dan-

keschön! 

Bekanntmachung Auslage der 

Jahresabschlüsse 2015 

In der Zeit vom 12. bis 23. Juni 2017 

liegen die Gesamtjahresrechnungen 

der Kirchengemeinde St. Laurentius  

und der Kindertagesstätten St. Lau-

rentius und Hl. Drei Könige für das 

Jahr 2015 in unserem Pastoralbüro, 

Laurentiusstraße 4, 51465 Bergisch 

Gladbach zu den Öffnungszeiten  zur 

Einsicht aus. 

Türkollekte Litauen Belarus e.V. 

„Die Türkollekte an diesem Wo-

chenende ist bestimmt für den Ver-

ein „Hilfe Litauen Belarus e.V.“ Alle 

Vorstandsmitglieder gehören unse-

rer Pfarrgemeinde an und unter-

stützen mit verschiedenen Projek-

ten Bedürftige in Litauen und Weiß-

russland, u.a. Kinderheime und die 

örtliche Caritas. Herzlichen Dank für 

Ihre großherzige Spende!“ 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 

St. Laurentius 

Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 

 15.30 – 17.00 Uhr 

St. Marien: 

Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 

Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 

Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

Gemeindeforum in St. Laurentius 

An diesem Sonntag, 11. Juni ist es 

wieder soweit: Gemeindeforum in 

St. Laurentius. 

Heilige Messe feiern, miteinander 

Essen, Bibel-Teilen und über all das 

ins Gespräch kommen, was uns 

bewegt. Freude und Hoffnung, 

Trauer und Angst miteinander teilen 

und Perspektiven für die gemein-

same Zukunft und das eigene Le-

ben entwickeln – konkret, handfest, 

wertschätzend. 

11.00 Uhr Familienmesse, anschl. 

Mittagessen mit Mitgebrachtem und 

dann ins Gespräch kommen mit der 

Bibel. Ende ist um 14.00 Uhr. 

Fronleichnamsprozession  2017 

Am Festtag Fronleichnam, dem  

15. Juni 2017 beginnt die Hl. Messe 

um 15.00 Uhr auf dem Laurentius-

friedhof vor der Friedhofskapelle, 

Zugang über die Gertrudenstraße 

oder der Straße Überm Rost. Nach 

der Hl. Messe zieht die Prozession 

gegen 16.20 Uhr über die Straße 

Überm Rost auf die Hornstraße und 

biegt dort links ab. Der erste Segens-

altar befindet sich vor dem Haus Nr. 

134 an der Ecke Hornstraße/ Huber-

tusstraße, gegenüber dem Gasthaus 

Zum Horn. Von dort zieht die Prozes-

sion über die Jägerstraße und Reu-

terstraße zum Rehazentrum Reuter

straße, Nr. 101. Dort befindet sich 

der zweite Segensaltar entweder 

am Haupteingang oder im Patienten-

garten an der linken Seite der Einrich-

tung. Der weitere Weg führt über die 

Reuterstraße zur Paffrather Straße 

dann zur Laurentiuskirche, wo der 

Schlusssegen erfolgt. 

Die Anwohner des Prozessionswe-

ges werden gebeten, ihre Häuser 

festlich zu schmücken. 

Abendmesse  mi t  Gastchor  

Die Abendmesse am Sonntag,  

11. Juni um 18.00 Uhr in St. Lau-

rentius wird mitgestaltet vom Ju-

gendchor St. Nikolaus, Bensberg. 

Die Leitung hat Ludwig Goßner. 

Geistliches	Konzert	zum	Patrozinium	
Herzliche Einladung zum Geistli-

chen Konzert am Sonntag, 2. Juli 

um 19.00 Uhr in St. Marien mit den 

Chorkids und dem Kirchenchor  

St. Marien, die Leitung hat Kir-

chenmusikerin Maria Kurzawa. 

V  UNSERE TOTEN 

Hermann Reimann 

Beerdigung: Mittwoch, 14. Juni um 

14.00 Uhr auf dem Friedhof  

St. Marien 



 
 
 
 

 (L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
  Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 10. Juni 

8.00  L Hl. Messe 

10-12  L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  

(Kpl. Thomsen) 
15.00  D Brautamt 

Nina Kluge und Patrick 
Franke 

17.00  D Vorabendmesse  

(Pfr. Janßen)  
JG Maria Behr - LuV d. 
Fam. Becker + Kleintom-
bult 

Sonntag, 11. Juni 

Dreifaltigkeitssonntag 
Kirchbaukollekte 

Gemeindeforum 

8.50  Kry M Rosenkranzgebet 

9.00  L Hl. Beichte (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
9.30  MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki)  
JG Urban Müller 

9.30  L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
9.30  M Hl. Messe  

(Kpl. Thomsen)  
JG Maria Thiel 

11.00  L Familienmesse KKG 

(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
JG Pfr. Msgr. Paul Hein-
rich Haas 

15.00  D Taufe 

Ingmar Geisser 
15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse  

(Kpl. Thomsen)  
7. JG Katharina Nolden - 
9. JG Paolo Fortezza -  
9. JG Hans Nolden -  
Felix Martinez + Ines  
Linares - in bes. Meinung 
- LuV d. Fam. Nolden und 
Andt - Franziska + 
Matthias Greven + LuV d. 
Fam. Greven + Müller 

Dienstag, 13. Juni 

Hl. Antonius von Padua 
7.00  L Hl. Messe 

17.00  MKH Hl. Messe 

18.20  Kry M Rosenkranzgebet 

19.00  Kry M Wortgottesdienst 

Mittwoch, 14. Juni 

8.00  M Schulgottesdienst  

1.+2. Schuljahr 

12.00  L Hl. Messe zur Marktzeit 

Gedächtnismesse Her-
mann Reimann 

Donnerstag, 15. Juni 

Fronleichnam, Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi 
15.00   Hl. Messe an der Fried-

hofskapelle St. Lauren-

tius mit anschließender 

Prozession  

(KD Hörter) 
18.30  EVK Wortgottesdienst  

(PR Krappitz) 
Freitag, 16. Juni 

9.00  L Hl. Messe 

18.30  D Rosenkranzgebet 

19.00  D Hl. Messe 

Samstag, 17. Juni 

8.00  L Hl. Messe 

10-12  L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte 

(KD Hörter) 
17.00  D Vorabendmesse  

(Kpl. Thomsen)  
2. JGD Alois Franzen - 
Jakob und Hans Willi As-
selborn - StM Verst. d. 
Fam. Schnepper - Edgar 
Wittrock 

Sonntag, 18. Juni 

11. Sonntag im Jahreskreis 
8.50  Kry M Rosenkranzgebet 

9.30  MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 
9.30  M Hl. Messe  

(KD Hörter)  
Verst. d. Fam. Nemczak-
Pendzialek + Großeltern 

11.00  L Familienmesse KKG 

(Kpl. Thomsen)  
JG Leopold Barsch + 
Verst. d. Fam. Barsch - 
JG Georg Broja + Ehel. 
Muschalski - JG Dr. Hu-
bert Türk - Verst. Amalie 
+ Franz Klein 

15.00  L Taufe  

Jamila Peixinho Pereira - 
Felix Woschek - Leon 
Polczynski  

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse  

(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
Paolo Fortezza 

 


